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Ein Jahr im Bann von Covid-19

Das Jahr begann gut. Die Ferienlager und Kurse waren bestens vorbereitet, die Projekte auf-

gegleist und die Finanzierung auf gutem Weg. Als das Computerlager im Februar durchge-

führt wurde, war Covid-19 in China bereits ausgebrochen. Aber China ist ja weit weg, dachten 

wir. Wer hätte zu dem Zeitpunkt gedacht, wie schnell und dramatisch das Virus unser aller 

Leben einschränkt und verändert.

Zuerst im März die Knappheit von Schutzmaterial: Hygienemasken und Desinfektionsmittel 

waren rar und wir waren nicht auf eine Pandemie vorbereitet.  

Als wir Anfang März versuchten Schutzmaterial für unsere Mitglieder zu organisieren, erleb-

ten wir viel Solidarität. Dank der schweizerisch-chinesischen Handelskammer konnten wir 

innert zwei Wochen tausende Hygienemasken organisieren und die Notversorgung von 97 

Betroffenen und deren Familien starten. Unvergessen bleibt uns ein Schreiben einer älteren 

Chinesin, die uns ihre Notreserve schickte und meinte, dass unsere Betroffenen diese Masken 

nötiger brauchen als sie. Als dann auch die Radiosendung «Espresso» das Thema unserer 

Maskenaktion aufgriff, erreichten uns viele Masken-Spenden mit welchen wir die Notversor-

gung gewährleisten konnten. 

Kurz darauf wurde dann die Auswirkung des Virus sichtbar: Lockdown, Absage aller Veran-

staltungen, insbesondere der Lager und Kurse sowie zeitweilige Kurzarbeit auf der Geschäfts-

stelle. Wie alle anderen auch stiegen wir auf Online-Angebote um und ab Spätsommer konn-

ten dann immer mehr Veranstaltungen in Form von Videokonferenzen angeboten werden. 

In der Leistungsbilanz ist Corona deutlich sichtbar. Es konnten nur ca. 10% der Lagertage oder 

nur 27% der geplanten Kurstage durchgeführt werden. Finanziell ist das Jahr gut ausgegan-

gen, auch hier haben wir die Solidarität gespürt. 

Es gab auch positive Entwicklungen im 2020: Wir konnten die Muskelzentren dafür gewin-

nen, sich zusammen mit dem Netzwerk Myosuisse als neuromuskuläre Referenzzentren bei 

der kosek zu bewerben. 

Die Vorarbeiten betreffend SMA-Neugeborenen-Screening konnten wir ebenfalls mit den 

Muskelzentren in die Wege leiten.

Das Projekt Care-NMD-CH, das die Versorgungssituation in der Schweiz untersucht und 

neue Standards in der Versorgung etablieren soll, konnte gestartet werden.

Alles in allem war 2020 ein schwieriges Jahr, für alle. Wir sind optimistisch, dass die Impfun-

gen die Macht des Virus im Jahr 2021 durchbrechen und wir zu einem unbeschwerteren Leben 

zurückkehren können.

Nicole Gusset, Martin Knoblauch

Liebe Leserin, lieber Leser

VORWORT

Martin Knoblauch, 
Geschäftsführer

Nicole Gusset, 
Präsidentin
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Die Corona-Pandemie stellte unser Stif-
tungs-Fundraising 2020 vor eine grosse 
Herausforderung. Nach der erfolgreichen 
Durchführung unseres Computerlagers im 
Februar mussten wir schweren Herzens 
sämtliche Ferienangebote im Sommer 
absagen. Das war für die muskelkranken 
Menschen, die Betreuungspersonen wie 
auch für uns ein grosser Schlag. Die da-
durch entstandenen hohen, nicht budge-
tierten Annullierungsgebühren für bereits 
gebuchte Lokalitäten, die Annullierung der 
Verträge für die über 150 freiwilligen Be-
treuungspersonen, Maskenbeschaffung 
und vieles mehr, verursachten einen riesi-
gen Administrationsaufwand. 

Unser Ersatz-Angebot für Tagesausflü-
ge konnte die ausgefallenen Ferienlager 
nicht ersetzen, doch bot es den betroffenen 
muskelkranken Teilnehmenden wenigs-
tens eine kleine Freude.

Ebenfalls wurde eine zusätzliche Seite 
«Hilfsangebote» auf unserer Website zur 
Information der muskelkranken Menschen 
aufgeschaltet und muss konstant bewirt-
schaftet werden (www.muskelgesellschaft.
ch/hilfsangebote).

Trotz dieser schwierigen Zeit zeigte sich 
die Solidarität unserer Partner, Stiftungen 
und Gönner in eindrücklicher Weise. Wir 
sind äusserst dankbar dafür und freuen 
uns sehr, dass viele Stiftungen, die von ih-

nen bereits gesprochenen Beträge für die 
Ferienlager zur Deckung unserer Kosten 
zur Verfügung stellten oder wir diese auf 
die entsprechenden Projektkonti für 2021 
übertragen durften. Zudem gelang uns die 
Finanzierung einer neuen IT-Datenbank – 
ein wichtiger Motivationskick und Entlas-
tung für unsere Arbeit für muskelkranke 
Menschen.

Vielen herzlichen Dank für Ihre gross- 
artige Hilfe und Unterstützung in dieser 
herausfordernden Zeit. Wir schätzen das 
sehr und freuen uns darüber!

Herzlichen Dank



muskelkrank & lebensstark

Schweizerische Muskelgesellschaft
Kanzleistrasse 80, CH-8004 Zürich 

Telefon  +41 44 245 80 30 
info@muskelgesellschaft.ch
 www.muskelgesellschaft.ch

      /muskelgesellschaft    


